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1. Allgemeiner Teil 
 

Die Revisionskommission (RK) setzt sich aus den Mitgliedern Hans-Jürgen Dreger und Gerd 

Rademacher zusammen.  

Die Wahlperiode von Herrn Dreger endet 2024 und die von Herrn Rademacher endet 2025. 

 

Die Revisionskommission ist im Geschäftsjahr 2022 insgesamt achtmal in Präsenz für das 

DJH LV BB aktiv gewesen. 

 

Die Revisionskommission hatte auf Grund der besonderen Situation um Covid 19, auf eine 

konkrete Planung von Revisionen verzichtet, da diese in der Dynamik der Pandemie nur we-

nig bis keine Planungssicherheit zuließ. Dass dieser Planungsansatz nicht ganz unbegründet 

war, zeigte sich in der Tatsache, dass im ersten Halbjahr 2022 alle kurz- und mittelfristig 

geplanten Maßnahmen wegen der Regelungen zur Pandemiebekämpfung abgesagt werden 

mussten.  

 

Zusätzlich haben wir eine interne Beratung der Kommission per Telefon abgehalten. 

 

Zu allen stattgefundenen Sitzungen des Verwaltungsrates wurde die RK eingeladen.  

 

An der Mitgliederversammlung nahm Herr Rademacher teil. Der Bericht wurde der Ver-

sammlung vorgelegt und zur Kenntnis genommen. 

Das Abschlussgespräch mit dem Wirtschaftsprüfer fand im Jahr 2022 nicht statt. Der Bericht 

wurde der RK aber zugesandt.  

 

 

2. Besondere Situation auch im Jahr 2022 
 

Wir müssen nichts über die besondere Situation seit Anfang 2020 berichten. Noch heute sind 

wir von COVID 19 betroffen und ein absehbares Ende war bis Mitte 2022 gewünscht aber 

noch nicht in Sicht. Anfragen von der RK an den Vorstand wurden anstandslos beantwortet. 

Wo wir helfen konnten, haben wir dies auch getan und unsere Netzwerke dazu benutzt. 
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3. Gespräche mit dem Vorstand 

 
Das geplante Gespräch mit dem Vorstand zur Vorbereitung der Mitgliederversammlung fand 

telefonisch statt. 

 

 

4. Revisionen 
 

Auf Grund der weiter anhaltenden Pandemiesituation im Jahr 2022 mussten wir auf die für 

im ersten Halbjahr 2022 geplanten Revisionen verzichten. Dafür konnten die Häuser in Mi-

low, Burg (Spreewald), Berlin-Am Wannsee sowie die Geschäftsstelle in Potsdam in der 

zweiten Hälfte des Jahres geprüft werden. 

 

Alle drei Häuser setzen auf eine sehr gute Zusammenarbeit mit den regionalen Anbietern 

von Programmen. Diese win-win-Situation lässt beide Seiten gut leben und macht die Ju-

gendherbergen attraktiv. 

 

Das die Kreditinstitute immer mehr Einsparungen zu Ungunsten der Kunden vornehmen, 

haben sicher viele Menschen bemerkt. So ist es immer komplizierter und kostenbehaftet, 

wenn Bargeld zur Bank gebracht wird. Selbst an den Einzahlungsautomaten sind die Kosten 

gestiegen. Das ist letztendlich auch eine Frage der Sicherheit unserer Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter. 

 

JH „Carl Bolle“ in Milow 

Die Ausstattung der Küche hat sich verbessert. Das Problem mit dem feuchten Keller und 

dem Salpeter mussten wir leider immer noch feststellen.  

 

JH Burg (Spreewald) 

Hier sind einige bauliche Mängel aufgetreten, welche einer mittelfristigen Abhilfe bedürfen. 

Das betrifft die Gehwege zwischen Haus 2 und den Finnhütten sowie im Bereich der Finnhüt-

ten, welche eine akute Unfallgefahr darstellen. 

Haus 1 und 2 weisen immer noch Schäden durch Salpeter auf. Verwunderlich ist dies insbe-

sondere bei Haus 2, da dieses erst im Jahr 2018 rekonstruiert wurde. 

Das nächtliche selbständige Einschalten der Notbeleuchtung in Haus 2 ist nicht zweckdien-

lich, da zum einen die dazugehörigen Batterien darunter leiden und im Notfall die Funktion 

beeinträchtigt werden kann. 

 

JH Berlin -Am Wannsee 

Die Zubereitung der Verpflegung wurde auf eine zertifizierte Ernährung umgestellt. Teure 

und unökologische Verpackungseinheiten werden nach und nach reduziert. Dies ist begrü-

ßenswert und damit sollte man auch ruhig Werbung machen. Leider ist der Jugendschutzfil-

ter nicht aktuell und lässt derzeit jugendgefährdenden Inhalte zu! 

Einige Platten auf der Terrasse sind locker. Das Regenwassermanagement sollte bei künfti-

gen Rekonstruktions- bzw. Modernisierungsmaßnahmen berücksichtigt werden. 

 

In allen drei Häusern haben wir sehr motiviertes und engagiertes Personal angetroffen. 
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5. Verwaltungsratssitzungen 

 
Die RK wurde rechtzeitig zu allen Sitzungen des Verwaltungsrates informiert und eingeladen. 

die beiden letzten Sitzungen des Verwaltungsrates fanden in Präsens statt. Wir waren also 

immer auf dem Laufenden bezüglich der Situation des Landesverbandes. 

Die RK ist immer willkommen und ihre Hinweise werden ernstgenommen. 

 

6. Beratung der RK 

 
Unter den Bedingungen von COVID 19 haben wir uns nur einmal zur Beratung des Ab-

schlussberichtes für das Jahr 2022 in der privaten Wohnung eines Mitgliedes der Revisions-

kommission in Burg getroffen. 
 

7. Fazit für das Jahr 2022 
 

Laut Bericht des Wirtschaftsprüfers über das Geschäftsjahr 2022 haben wir ein Betriebser-

gebnis von ca. 444 TEUR erzielt. Alles, was an Umsätzen eingefahren wurde, erzielten die 

Jugendherbergen in der zweiten Jahreshälfte 2022. 

 

Zusammenfassend kann die Revisionskommission feststellen, dass sich unser Verband trotz 

der Pandemie in einem wirtschaftlichen soliden Zustand befindet. 

 

Unser Verband hat es geschafft relativ unbeschadet durch die Pandemie zu kommen. Es 

glich einem Langstreckentauchen und viele, vor allem hauptamtliche Mitwirkende haben es 

geschafft lang genug „die Luft anzuhalten“ und uns somit doch sehr erfolgreich durch die 

Krise zu führen. Aber angesichts der Tatsache, dass ohne die bereits angeführten finanziel-

len Hilfen die Existenz unseres Verbandes in Frage gestellt worden wäre, können wir unter 

diesen Bedingungen allen Beteiligten nur gratulieren. 

 

Das Thema der ausstehenden VBL-Leistungen ist, von unserem Verband unverschuldet, 

noch immer nicht abschließend geklärt. Daher wurde und wird die Bildung der Rücklagen 

hierfür weiterhin zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 

An der personellen Ausstattung hat sich nicht zum negativen entwickelt. Auch wenn es im-

mer schwieriger wird, gutes Personal zu requirieren, ist es allen Beteiligten gelungen, unsere 

Standards nicht aufzuweichen.  

Insbesondere in den nicht urbanen Häusern ist die personelle Ausstattung mitunter subopti-

mal. Die Pandemie und die dazu getroffenen Maßnahmen seitens der Regierungen und Ver-

waltungen führte dazu, dass sich die ohnehin schon angespannte Situation auf dem Ar-

beitsmarkt, noch mehr verschärfte. Es wird immer schwieriger, gute Arbeitskräfte für unsere 

Häuser zu finden. Dies führt wiederum dazu, dass die nicht gerade vielen Mitarbeiter nun 

noch mehr leisten müssen, was nicht unbedingt zur Attraktivität der Arbeit beiträgt. 

 

Das Jahr 2022 war, wie schon die Jahre 2020 und 2022, für fast alle Bürger kein besonders 

schönes Jahr. So auch nicht für unsere hauptamtlichen Mitarbeiter und die ehrenamtlich en-

gagierten Menschen in unserem Verein. 

 

Trotz dieser Situation haben wir uns nicht unterkriegen lassen. Das war für alle Beteiligten 

nur unter enormen Anstrengungen möglich. 
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Dafür sollten wir unseren ehren- und hauptamtlichen Mitstreitern herzlich danken. Bleibt zu 

hoffen, dass wir nicht in die nächste Krise schlittern, welche uns vor solch großen Herausfor-

derungen stellt. 

 

Die Revisionskommission empfiehlt die Entlastung des Verwaltungsrates. 
 
 
  
  

 
_________________                                     __________________ 
  Gerd Rademacher                        Hans-Jürgen Dreger 

 

Potsdam, 21.08.2023 

 

Anlage 

Übersicht über die Aktivitäten der Revisionskommission des DJH-Landesverbandes  

Berlin-Brandenburg im Geschäftsjahr 2022 
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Anlage 1 
Übersicht über die Aktivitäten der Revisionskommission des DJH-Landesverbandes Berlin-Brandenburg im Geschäftsjahr 2022 

 

lfd. Nr. 
am  / 
vom bis Anlass Ort Teilnehmende 

2022-001 07.06.2022 07.06.2022 Revision JH Mielow "Carl Bolle" Gerd Rademacher + Hans-Jürgen Dreger 

2022-002 15.06.2022 15.06.2022 Verwaltungsratssitzung DJH Lvb BB GschSt Gerd Rademacher 

2022-003 17.08.2022 17.08.2022 Beratung der RK Wohnung H.-J. Dreger Gerd Rademacher + Hans-Jürgen Dreger 

2022-004 08.09.2022 08.09.2022 Mitgliederversammlung JH Potsdam Gerd Rademacher 

2022-005 20.10.2022 20.10.2022 Revision JH Burg (Spreewald) Gerd Rademacher + Hans-Jürgen Dreger 

2022-006 01.11.2022  Revision JH Berlin Wannsee Gerd Rademacher 

2022-007 30.11.2022 30.11.2022 Verwaltungsratssitzung DJH Lvb BB GschSt Gerd Rademacher + Hans-Jürgen Dreger 

2022-008 01.12.2022 01.12.2022 Revision DJH Lvb BB GschSt Gerd Rademacher 

 

 

Erklärung: 
JH  Jugendherberge 
DJH  Deutsches Jugendherbergswerk 
Lvb  Landesverband 
GschSt  Geschäftsstelle 


